
Mit objektbezogenen Statistikauswertungen
hat der Makler seine Kosten im Blick

Der neue Statistik-Reiter ergänzt das Statistiktool der onOffice Software AG,
das vor etwa einem Jahr auf den Markt kam. Mit dem neuen Widget können
verschiedene, in der Software erfasste Daten objekt- und adressbezogen
ausgewertet werden. FürVermieter und Verkäufer kann der Makler mit wenigen
Klicks übersichtliche Analysen seiner Vermarktungsaktivitäten generieren.
Der Immobilienprofi sieht außerdem, wie viel Zeit und Geld er in die Vermark-
tung jedes einzelnen Objekts gesteckt hat.

Derneue Statistik-Reiter erlaubt
es dem Anwender objektbe-
zogene Auswertungen zu
machen. Das bisherige Statis-

tiktool wertet hingegen den gesamten
Datenbestand aus und richtet sich eher an
den Geschäftsführer des Unternehmens
beziehungsweise an Strategie-Führungs-
kräfte, die auf diesem Wege beispiels-
weise die Einhaltung der Prozesse kon-
trollieren können.

Mit dem neuen Statistik-Reiter wird der
Makler ferner in die Lage versetzt, adress-
bezogene Daten auszuwerten. Das heißt,
er sieht, wie häufig bestimmte Interessen-
ten bei ihm anrufen, Exposes anfordern
oder Besichtigungstermine vereinbaren.
Unter Umständen sollte der Immobilien-
profi aufgrund dieser Erkenntnisse gegen-
steuern, etwa wenn er bemerkt, dass ein
Interessent häufiger Immobilien in Augen-
schein nimmt, die offensichtlich nicht zu
seinem Finanzierungsrahmen passen .
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Denn letztlich entstehen dem Makler und
seinen Mitarbeitern durch solche .Besich-
tigungstouristen " unnötig hohe interne
Kosten. Zu einem Abschluss kommt es
dagegen nicht.

Ein großer Vorteil des neuen Tabs ist die
Möglichkeit, bestimmte Tätigkeiten mit
Kosten zu hinterlegen. "So sollte der

Makler nicht nur größere Aktivitäten in
seiner Software mit seinen Kosten ver-
knüpfen, etwa seine Ausgaben für die
Expose- und Video-Erstellung oder um-
fangreiche Besichtigungstermine, son-
dern auch Telefonate und E-Mails sowie
kurze Beratunqsqespräche" rät onOffice-
Vorstand Stefan Mantl. Diese können - je
nach Dauer - mit 5 bis 20 Euro hinterlegt
werden. Gerade kurze Aktivitäten, wie
das Schreiben einer Mail, fallen oft unter
den Tisch. Tatsächlich aber können sie
sich zu einem erklecklichen Aufwand und
somit einer größeren Summe addieren.

Ein Überblick der internen Kosten kann vor
allem bei derWohnungsvermietung sinnvoll
sein, wo mit Einführung des Bestellerprin-
zips von den Vermietern häufig geringere
Provisionssätze gezahlt werden als früher
von den Mietern. "Der Makler muss seinen
genauen Aufwand kennen, um ermessen
zu können, ob sich diese Tätigkeit für ihn
noch lohnt oder nicht'; erläutert onOffice-
Produktmanager Andre Stormberg.

Dieses Konfigurieren und Auswerten ist
einfacher als man glaubt. Denn viele Da-
ten werden automatisch im Hintergrund
von der Software weggespeichert. Daher
müssen vom Nutzer kaum Angaben ma-
nuell erfasst werden, um einen fundierten
Überblick zu erhalten. So wird etwa das
Einstelldatum eines Objekts in die Portale
automatisch dokumentiert. Gleiches gilt
für den Zeitpunkt des Offline-Stellens.
Zudem wird ersichtlich, in welchen Mona-
ten welche Objekte in der Vermarktung
waren. Auch die meisten Aktivitäten der
Kunden, wie Telefonanrufe, E-Mails und
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die Zahl der heruntergeladenen Exposes werden vom System
erfasst und stehen für Auswertungen zur Verfügung.

Muster mit voreingestellten Statistikfunktionen

Beim Statistik-Reiter sind häufig verwendete Analysen bereits in
eine Mustervorlage integriert; Tabellen, Balken- beziehungsweise
Kuchendiagramme machen sie besonders übersichtlich. Der An-
wender kann diese Darstellungen zudem mit wenigen Klicks an
seine Bedürfnisse anpassen. Dies funktioniert selbsterklärend und
anwenderfreundlich. Voreingestellt ist etwa eine Übersicht der
Portalanfragen, aus der zu erkennen ist, über welchen Weg (Name
des Immobilienportals, Maklerhomepage etc.) der Kunde auf das
Immobilienangebot aufmerksam wurde.

Auch die Art und Häufigkeit der Kontakte wird dargestellt: wie viele
Personen haben zu dem jeweiligen Objekt angerufen, E-Mails ge-
schrieben und Besichtigungen durchgeführt? DerVermittler kann sich
ferner anzeigen lassen, wie viele Interessenten für das Objekt der
Widerrufsbelehrung zugestimmt haben und den Makler ermächtigen,
vor Ablauf der 14-tägigen Frist einen Ortstermin zu vereinbaren.

Für die interne betriebswirtschaftliche Nutzung sind neben der
genannten Kostendarsteilung die Namen der bei der Vermittlung
involvierten Mitarbeiter interessant. Es wird ersichtlich, wie viel
Zeit etwa eine Backoffice-Kraft oder ein Vertriebsmitarbeiter in die
Vermittlung des untersuchten Objektes investiert haben.

Selbstredend kann der Statistik-Tab so eingestellt werden, dass
nicht jeder Mitarbeiter alle sensiblen Daten sehen kann. Über eine
Rechtevergabe können der Firmenchef oder die Teamleiterin - ge-
mäß ihren Administratorfunktionen - festlegen, welche Daten für
welchen Kollegen einsehbar sind. Künftig sollen zudem Statistiken
versionenübergreifend auswertbar sein, so die Pläne von onOffice.
Das würde bedeuten, dass Führungskräfte des Maklerbüros auch
Analysen einzelner Niederlassungen aufrufen können, um so die
Vermittlungsaktivitäten ihrer Filialen miteinander zu vergleichen.

Terkäufer und Vermieter profitieren von Analysedaten

Mit wenigen Klicks kann der Makler diese Informationen aufberei-
ten und seinem Auftraggeber, also dem Verkäufer oder Vermieter,
zur Verfügung stellen. Dieser sieht, welchen Vermittlungsaufwand
der Makler in den zurückliegenden Wochen betrieb. Schleppt sich
trotz vieler Aktivitäten ein Miet- oder Kaufvertragsabschluss hin,
können diese Infos dazu dienen, mit dem Verkäufer ein Gespräch
über eine mögliche Anpassung des Angebotspreises zu führen.

Grundsätzlich dienen solche Auswertungen als Beleg der Makler-
tätigkeit. Denn noch immer ist vielen Kunden schwer vermittelbar,
welche Leistungen der Immobilienprofi für sie erbringt. Mittels '
statistischer Daten kann er dies schwarz auf weiß belegen. Auch
beim Einkaufsgespräch überzeugen solche Auswertungen viele
Eigentümer, die außerdem sehen, dass der Makler äußerst pro-
fessionell arbeitet, wenn er solche Daten auswerten und sich
gegenüber Wettbewerbern klar positionieren kann.

Der Statistik-Reiter ist ab sofort als Bestandteil des Statistiktools in
die onOffice-Softwareprodukte .enterpnse plus" sowie .enterprise
pro" integriert. •
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Alles, was zählt.
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